
Würmer Skulpturenweg 
Am 26. April 2013 wurde anlässlich des Gemeindejubiläums  
der neu gestaltete Vorplatz der Würmtalhalle mit dem 
Würmer Skulpturenweg eingeweiht. 
Zentraler Punkt des neuen Platzes ist der von unserem 
Mitbürger Ulrich Kollmar gespendete Brunnen, welchen eine 
Kuh-Plastik seines Großvaters, dem Bildhauer Prof. Adolf Sautter ziert.  
Ergänzt durch Großplastiken der Künstler Prof. Karl-Henning Seemann (Bronze 
„kretischer Stiersprung“) Bärbel Dieckmann (Bronze „Badende“),  René Dantes 
(Edelstahltorso „Dea“) und Prof. Karl-Ulrich Nuss (Bronze „Paar gegenüber“) ist 
dieser schöne und künstlerisch ansprechende Skulpturenweg entstanden.  
 

Dem großen Zuspruch aus der Bevölkerung ist es zu verdanken, dass zum 
dauerhaften Verbleib der Skulpturen Spendengelder in Höhe von rd. 100.000 € 
eingingen.   
Die Werner-Wild-Stiftung stiftete 30.000 € für die Skulptur „Paar gegenüber“ von 
Prof. Karl-Ulrich Nuss. Den Sponsoren gilt unser aller Dank! 

 

Hauptsponsoren:  Dieter Bürkle, Otto Burghardt GmbH, Dr. Sigvard Clasen,  
Bernhard Förster GmbH, Rolf Förster, Karl Hetzel,  

Prof. Dr. Hans-Joachim und Eleonore Hof, Joachim Kohm, Erich Kollmar,  
Martin Kollmar, Philipp Kollmar, Ulrich Kollmar, Christel und Gerhard Lettmann, 

Rüdiger M. Nestler, Ortschaftsrat Würm,  
Stuckateurmeisterbetrieb Thomas Riexinger,  Joachim Schaefer,  

Prof. Werner Weißbrodt, Wellendorff Gold Creationen Gmbh & Co. KG,  
Werner Wild Stiftung                  

 

Weitere Sponsoren und Kunstliebhaber: 1. Würmer Frauen-Kegelclub „Om´s Härle“, 
Stefan und Birgit Abrecht, Dr. Uwe Arndt, Kai-Uwe Auer, Alexander und Marianne 
Auer, Manfred Bächtold, Ellen und Willi Bäuerlein, Heinrich Bayer, Iris Bergmann, 

Günter und Jutta Bierkamp, Thorsten Bierkamp, Bernd Bippes und Claudia Miksch, 
Liane und Jürgen Bley, Erika und Walter Brenk, Hans-Joachim Bruch,  

Dr. Udo Döbbeling, Walter Emmrich, Martin Eppers, Siegfried Faulhaber,  
Petra Feldkirchner, Hanni und Günter Fretz, Hans Günter Gerber, Hella und Kurt 

Gerlach, Gerhard und Ingrid Gerlinger, Henryk Gorski, Hermann Herb,  
Richard Hofsäß, Michael Hügel, Richard und Roswitha Joest, Bernd Kästner,  

Harald Knauss, Dr. Hans-Werner Kuhlmann, Jürgen Kunow, Erwin Loes,  
Dr. Mattias Loviscach, David Mcheidse, Ida Mössner, Dr. Klaus Mogler, Lisa Naß, 

Manfred Näther, Marcel Nestler, Marvin Nestler, Ekkehard Ostermayer, Klaus Parey, 
Axel Präcklein, Anneliesel Reiss, Bernd und Ingrid Reiss, Roland Riexinger,  
Helmut Rösch, Herbert Ruff, Michael Rupp, Matthias Sailer, Dietmar und Elke 

Schinke, Annemarie und Franz Schneider, Doris und Werner Schomann,  
Wolfgang Schulz, Sindy Schulze, Lucie Schwager, Brunhilde Schwarzkopf und 
Rudolf Holz, Stall Fitz Patric, Rosemarie Szalay, Heinz Szarka, Cosima Taube,  

Katja und Patrick Theurer, Hans-Jochen Tresckow, Ilse Ullrich,  
Richard und Annette Weik, Ursula Wild, Manfred und Irene Zimmermann,                  

 

An der Erstellung waren beteiligt: Grünflächen- und Tiefbauamt Pforzheim mit der  
Ausbildungsabteilung, Gebäudemanagement Pforzheim, Ortsverwaltung Würm, 

Gebr. Bellmer GmbH, Friedrich Engel OHG, Elektro Staib GmbH & Co. KG 
Ehrenamtlich haben mitgewirkt: Wolfgang Grassler, Michael Heyn,  

Ladislaus Irschik, Ulrich Kollmar, Marcel und Rüdiger Nestler, Peter Steinbrenner 
mit Nick und Till, Johannes und Marc Schwegler, Gerhard Vetterer 

 

Initiative: Ulrich Kollmar, Rüdiger Nestler, Tino Schulze 
 

An einer Ausweitung des Skulpturenwegs auf den gesamten Stadtteil wird gearbeitet. 


